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GRUNDSÄTZLICHES 

§ 1 Gegenstand und wesentliche Bestandteile des Vertrages  

(1) Auf Basis des vom Kunden im Rahmen eines von VGS durchgeführten Tenderverfahrens 

abgegebenen verbindlichen Angebots vom […] stellt VGS dem Kunden während des 

Leistungszeitraums dieses Vertrages das in den folgenden Paragraphen näher definierte 

Produkt „Trading“ zur Verfügung. Der Kunde verpflichtet sich als Gegenleistung, das ver-

einbarte Speicherentgelt zu zahlen. 

Die physische Speicherung der am Gasübergabepunkt gemäß § 11 zur Einspeicherung 

übergebenen Gasmengen erfolgt nach Wahl der VGS in einem der zu einer Speicher-

zone zusammengefassten Untergrundspeicher Bernburg oder Bad Lauchstädt, die in-

nerhalb der Speicherzone als ein Speicher integriert betrieben werden (im Weiteren 

„Speicher“ bzw. „Speicher VGS Storage Hub“). 

(2) Wesentliche Bestandteile dieses Vertrages sind die jeweils gültige 

• Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“, 

• Anlage „Tranchen und Spreads“, 

• Anlage „Kontaktdatenblatt“ 

sowie die nachfolgend im Gesamten als „Geschäftsbedingungen der VGS“ bezeichneten 

Dokumente: 

• Allgemeine Geschäftsbedingungen der VGS für die Speicherung von Gas in den 

von VGS betriebenen Untergrundgasspeichern, gültig ab 01.04.2017 („Speicher-

AGB“), 

• Operating Manual, gültig ab 01.04.2017. 

Die Geschäftsbedingungen der VGS sind abrufbar unter www.vng-gasspeicher.de.  

Ebenfalls wesentlicher Bestandteil dieses Vertrages ist die als pdf-Dokument im Kun-

denbereich „MEIN SPEICHER“ im Online-Produktkonfigurator easystore für das von 

VGS durchgeführte Tenderverfahren hinterlegte 

• Verfahrensbeschreibung – Vermarktung „Trading“, Stand: 15.08.2018. 

Auf Verlangen des Kunden wird VGS die vorgenannten, jeweils unter www.vng-gasspei-

cher.de oder im Rahmen des Tenderverfahrens im Kundenbereich „MEIN SPEICHER“ 

unter www.vng-gasspeicher.de/easystore veröffentlichten Dokumente an den Kunden 

übersenden. 

http://www.vng-gasspeicher.de/
http://www.vng-gasspeicher.de/
http://www.vng-gasspeicher.de/
http://www.vng-gasspeicher.de/easystore
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(3) Soweit sich Abweichungen und/oder Widersprüche zwischen den Regelungen dieses 

Vertrages und seinen wesentlichen Bestandteilen ergeben, gehen die Regelungen die-

ses Vertrages vor. 

(4) Der Einbeziehung von Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder von vergleichbaren Re-

gelungen des Kunden wird ausdrücklich widersprochen. 

PRODUKTBEDINGUNGEN „TRADING“  

§ 2 Kapazitäten und Leistungszeitraum 

(1) VGS stellt dem Kunden im Zeitraum vom 01.04.2021, 06:00 Uhr bis 01.04.2025, 

06:00 Uhr (Leistungszeitraum) die in Nummer 1.1 der Anlage „Kapazitäten und Speicher-

entgelt“ definierten festen Kapazitäten Arbeitsgasvolumen, Einspeicherleistung und Aus-

speicherleistung auf dem Speicher VGS Storage Hub zur Verfügung.  

(2) Bei der Nutzung der in Nummer 1.1 der Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ defi-

nierten Kapazitäten hat der Kunde die unter Nummer 1.2 der Anlage „Kapazitäten und 

Speicherentgelt“ dargestellten Kennlinien, nämlich die Einspeicherkennlinien bei der 

Nutzung der Einspeicherleistung und die Ausspeicherkennlinien bei der Nutzung der 

Ausspeicherleistung, zu beachten. 

§ 3 Speicherentgelt 

Der Kunde ist zur Zahlung eines Speicherentgeltes verpflichtet, das sich aus den folgen-

den Bestandteilen zusammensetzt: 

• dem Leistungsentgelt gemäß § 4 und 

• dem variablen Entgelt gemäß § 5. 

§ 4 Leistungsentgelt 

(1) Der Kunde zahlt an VGS während des Leistungszeitraums dieses Vertrages ein für jedes 

Speicherjahr SJ gesondert zu bestimmendes Leistungsentgelt LESJ in Euro. Dieses Leis-

tungsentgelt LESJ ergibt sich aus der Summe aller Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ 

[€], wobei gilt  

TLE-Tranched
SJ = Tranched

SJ * (Spreadd
SJ + Premium + FVEBasis - FVESJ + TBasis - TSJ) 
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In obiger Formel bedeuten: 

Tranched
SJ  Teilmenge von 10 % des im Speicherjahr SJ unter diesem Vertrag ins-

gesamt kontrahierten Arbeitsgasvolumens, für die VGS am Handelstag 

d1 nach Maßgabe des in der Anlage „Tranchen und Spreads“ geregel-

ten Prozedere den Spreadd
SJ festlegt;  

Spreadd
SJ ist der Winter-Sommer-Spread für das Marktgebiet der GASPOOL - Ba-

lancing Services GmbH („GASPOOL“) in €/MWh, nach Maßgabe der in 

der Anlage „Tranchen und Spreads“ vereinbarten Regelungen am Han-

delstag d für die jeweilige Tranche fixiert wird.  

Premium […] €/MWh, auf welches im Rahmen des Tenderverfahrens geboten 

wurde  

FVEBasis ist der zur Berechnung des variablen Entgelts gemäß § 5 dieses Vertra-

ges im Speicherjahr 2019/20 heranzuziehende Faktor „variables Ent-

gelt“ in Höhe von 0,469 €/MWh.  

FVESJ ist der zur Berechnung des variablen Entgelts gemäß § 5 dieses Vertra-

ges im jeweiligen Speicherjahr SJ heranzuziehende Faktor „variables 

Entgelt“ in €/MWh.  

TBasis ist der für die Bewirtschaftung des Vertrages anzusetzende Faktor 

„Transportkosten“ in Höhe von 0,4511 €/MWh, der sich gemäß der 

nachstehend unter der Variable „TSJ“ beschriebenen Formel und auf 

Grundlage des Preisblattes des angrenzenden Netzbetreibers ONT-

RAS Gastransport GmbH („ONTRAS“) vom 13.11.2017 (üblicherweise 

veröffentlicht unter www.ontras.com) errechnet.  

TSJ ist der für die Bewirtschaftung des Vertrages im Speicherjahr SJ anzu-

setzende Faktor „Transportkosten“, der sich gemäß folgender Formel 

errechnet: 

 

TSJ = (F * (KE + KA) + S) * 1000/24/100 + K 

In obiger Formel bedeuten: 

                                                

1 „Handelstag“ meint hier und im Folgenden jeden Kalendertag von Montag bis Freitag mit Ausnahme der für den 

Kunden geltenden gesetzlichen Feiertage. 

http://www.ontras.com/
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F ist der Multiplikator 1,40 für Tagesprodukte , der sich aus der Umrechnung von 

Jahresleistungspreisen in Preise für unterjährige Kapazitätsprodukte gemäß Be-

schluss BK9-14-608 der Bundesnetzagentur vom 24.03.2015 („BEATE-Multipli-

katoren“) ergibt.  

 Sollten sich der BEATE-Multiplikator für Tagesprodukte während der Laufzeit die-

ses Vertrages ändern, findet der Multiplikator F ab dem Gastag des Wirksamwer-

dens der Änderung Berücksichtigung. 

KE gewichtetes Transportentgelt, das sich aus folgender Gewichtung der zum 

01. März vor Beginn des jeweiligen Speicherjahres SJ („StichtagSJ“) gültigen Ba-

sis-Kapazitätsentgelte des angrenzenden Netzbetreibers ONTRAS Gastransport 

GmbH („ONTRAS“) für feste Ausspeisekapazitäten (Exit) an Untergrundspei-

chern innerhalb der Entgeltzone „Ausspeisezone 2 Speicher“ in ct/(kWh/h)/d (üb-

licherweise veröffentlicht unter www.ontras.com) ergibt:   

      0,20 * Basis-Kapazitätsentgelt Ausspeisung im Speichermonat Mai 

+   0,20 * Basis-Kapazitätsentgelt Ausspeisung im Speichermonat Juni  

+   0,20 * Basis-Kapazitätsentgelt Ausspeisung im Speichermonat Juli  

+   0,20 * Basis-Kapazitätsentgelt Ausspeisung im Speichermonat August  

+   0,20 * Basis-Kapazitätsentgelt Ausspeisung im Speichermonat September  

Ändert der angrenzende Netzbetreibers ONTRAS nach dem StichtagSJ die rele-

vanten Basis-Kapazitätsentgelte Ausspeisung für die Speichermonate Mai bis 

September des Speicherjahres SJ, ist das Transportentgelt KE für das betref-

fende Speicherjahr SJ dergestalt neu zu berechnen, dass bei der in vorstehen-

dem Satz definierten Gewichtung lediglich die geänderten Basis-Kapazitätsent-

gelte Ausspeisung ab dem Gastag des Wirksamwerdens der Entgeltänderung 

Berücksichtigung finden. 

KA gewichtetes Transportentgelt, das sich aus folgender Gewichtung der zum Stich-

tagSJ gültigen Basis-Kapazitätsentgelte des angrenzenden Netzbetreibers ONT-

RAS für feste Einspeisekapazitäten (Entry) an Untergrundspeichern innerhalb 

der Entgeltzone „Einspeisezone Speicher“ in ct/(kWh/h)/d (üblicherweise veröf-

fentlicht unter www.ontras.com) ergibt: 

      0,25 * Basis-Kapazitätsentgelt Einspeisung im Speichermonat Dezember  

 +   0,25 * Basis-Kapazitätsentgelt Einspeisung im Speichermonat Januar  

 +   0,25 * Basis-Kapazitätsentgelt Einspeisung im Speichermonat Februar  

 +   0,25 * Basis-Kapazitätsentgelt Einspeisung im Speichermonat März  

Ändert der angrenzende Netzbetreibers ONTRAS nach dem StichtagSJ die rele-

vanten Basis-Kapazitätsentgelte Einspeisung für die Speichermonate Dezember 

bis März des Speicherjahres SJ, ist das Transportentgelt KA für das betreffende 

Speicherjahr SJ dergestalt neu zu berechnen, dass bei der in vorstehendem Satz 

http://www.ontras.com/
http://www.ontras.com/


 

Vertrag Nr. […] 

 

Seite 7 von 16 

definierten Gewichtung lediglich die geänderten Basis-Kapazitätsentgelte Ein-

speisung ab dem Gastag des Wirksamwerdens der Entgeltänderung Berücksich-

tigung finden. 

S sonstiger Transportkostenanteil, der sich aus der Summe der zum StichtagSJ gül-

tigen Entgelte Messentgelt (ME) und Markraumumstellungsumlage (MU) des an-

grenzenden Netzbetreibers ONTRAS (jeweils in ct/(kWh/h)/d; üblicherweise ver-

öffentlicht unter www.ontras.com) in ct/(kWh/h)/d errechnet. 

 Ändert der angrenzende Netzbetreibers ONTRAS nach dem StichtagSJ das Ent-

gelt ME oder MU für die Speichermonate Mai bis September des Speicherjahres 

SJ, ist der sonstige Transportkostenanteil S für das betreffende Speicherjahr SJ 

dergestalt neu zu berechnen, dass das jeweils geänderte Entgelt erst ab dem 

Gastag des Wirksamwerdens der Entgeltänderung Berücksichtigung findet. 

K Konvertierungskostenanteil, welcher der zum StichtagSJ gültigen Konvertierungs-

umlage des Marktgebietsverantwortlichen GASPOOL für die Speichermonate 

Dezember bis März des Speicherjahres SJ in €/MWh entspricht. 

Ändert der Marktgebietsverantwortliche GASPOOL nach dem StichtagSJ die 

Konvertierungsumlage für die Speichermonate Dezember bis März des Spei-

cherjahres SJ, ist der Konvertierungskostenanteil K für das betreffende Speicher-

jahr SJ unter Beachtung der nachfolgend definierten Gewichtung dergestalt neu 

zu berechnen, dass die geänderte Konvertierungsumlage erst ab dem Gastag 

des Wirksamwerdens der Änderung Berücksichtigung findet: 

      0,25 * Konvertierungsumlage im Speichermonat Dezember  

 +   0,25 * Konvertierungsumlage im Speichermonat Januar  

 +   0,25 * Konvertierungsumlage im Speichermonat Februar  

 +   0,25 * Konvertierungsumlage im Speichermonat März 

Im Falle einer Ausschüttung der Stufe 1 eines Überschusses von dem durch den 

Marktgebietsverantwortlichen GASPOOL geführten Konvertierungskonto (§ 24 

der ab 01.04.2017 gültigen Geschäftsbedingungen der GASPOOL für den Bi-

lanzkreisvertrag bzw. nachfolgende Regelungsfassungen entsprechenden Inhal-

tes) für die Speichermonate Dezember bis März eines Speicherjahres SJ ist der 

Konvertierungskostenanteil K rückwirkend für das gesamte Speicherjahr SJ wie 

in § 4 Abs. 2 lit. d) beschrieben neu zu berechnen.  

Der Faktor „Transportkosten“ TSJ in €/MWh wird auf vier Dezimalstellen kaufmännisch nach 

DIN 1333 auf- oder abgerundet.  

Der vorstehenden Berechnung des Faktors „Transportkosten“ TSJ liegen die Bestimmun-

gen des angrenzenden Netzbetreibers ONTRAS zur Berechnung der Transportentgelte 

am Gasübergabepunkt „VGS Storage Hub“ (Entry/Exit) wie auch die Bestimmungen des 

http://www.ontras.com/
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Marktgebietsverantwortlichen GASPOOL bezüglich der Konvertierungsumlage zugrunde. 

Sollten diese Bestimmungen während des Leistungszeitraums dieses Vertrages mit Aus-

wirkung auf diesen Vertrag geändert werden (z.B. der Netzbetreiber ONTRAS oder der 

Marktgebietsverantwortliche GASPOOL erheben neue Entgelte oder Umlagen für die Ein-

und/oder Ausspeisung am Gasübergabepunkt „VGS Storage Hub“ (Entry/Exit), so sind 

beide Vertragspartner verpflichtet, die Berechnung des Faktors „Transportkosten“ TSJ für 

diesen Vertrag entsprechend anzupassen.   

 

Rundung und untere Wertgrenze des Teilleistungsentgelts TLE-Tranched
SJ 

Das jeweilige Teilleistungsentgelt TLE-Tranched
SJ in €/Speicherjahr wird auf zwei Dezi-

malstellen kaufmännisch nach DIN 1333 auf- oder abgerundet.  

Für den Fall, dass sich für ein Teilleistungsentgelt TLE-Tranched
SJ ein negativer Wert 

ergibt, gilt für das betreffende Teilleistungsentgelt TLE-Tranched
SJ = 0,00 [€] als verein-

bart. 

(2) Für die Berechnung des im jeweiligen Speicherjahr SJ zu zahlenden Leistungsentgelts 

LESJ nach Maßgabe des vorstehenden Abs. (1) gilt Folgendes: 

VGS wird zur Ermittlung des jeweiligen Leistungsentgeltes LESJ nach Ablauf des 

dem Speicherjahr SJ vorangehenden 01. März („BerechnungszeitpunktSJ“) alle 

bis zu diesem BerechnungszeitpunktSJ ermittelbaren Teilleistungsentgelte TLE-

Tranched
SJ nach Maßgabe des Abs. (1) berechnen.  

Sind zum BerechnungszeitpunktSJ bereits alle Teilleistungsentgelte TLE-Tran-

ched
SJ des jeweiligen Speicherjahres SJ ermittelbar, berechnet VGS das im be-

treffenden Speicherjahr SJ insgesamt zu zahlende Leistungsentgelt LESJ sowie 

die diesbezüglichen monatlichen Abschlagsraten LE-AbschlagSJ in Höhe von 

(1/12) der Summe aller Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ und aktualisiert die 

Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ unter Nummer 2.1 entsprechend. Die 

aktualisierte Anlage ersetzt dabei die bisherige Anlage „Kapazitäten und Spei-

cherentgelt“. 

Kann das im Speicherjahr SJ insgesamt zu zahlende Leistungsentgelt LESJ zum 

BerechnungszeitpunktSJ hingegen nicht vollumfänglich ermittelt werden, weil 

VGS bis zu diesem Zeitpunkt für eine oder mehrere Tranchend
SJ des Speicher-

jahres SJ noch keinen Spreadd
SJ fixiert hat, gilt Folgendes:  

i. Der Kunde zahlt für den Speichermonat April des betreffenden Speicherjah-

res SJ eine monatliche Abschlagsrate LE-AbschlagSJ, die sich ermittelt aus 
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einem Zwölftel (1/12) der Summe  

• aller zum BerechnungszeitpunktSJ für das betreffende Speicherjahr SJ 

ermittelbaren Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ und 

• aller (hypothetischen) Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ, die sich für 

die Tranchend
SJ des Speicherjahres SJ, für die VGS zum Berechnungs-

zeitpunktSJ noch keinen Spreadd
SJ fixiert hat, ergeben würden, wenn 

sich Spreadd
SJ nach der unter Nummer 1.2.1 bzw. 1.2.2 der Anlage 

„Tranchen und Spreads“ vereinbarten Spread-Formel aus den Bid- und 

Offer-Preisen am dem Speicherjahr SJ vorangehenden 01. März er-

rechnen würde; sollte der dem Speicherjahr SJ vorangehende 01. März 

kein Handelstag sein, so werden für die vorstehende Berechnung die 

Bid- und Offer-Preise des letzten, dem 01. März vorangegangenen Han-

delstages herangezogen. 

Die monatliche Abschlagsrate LE-AbschlagSJ in € wird auf zwei Dezimal-

stellen kaufmännisch nach DIN 1333 auf- oder abgerundet.  

ii. Für die übrigen Speichermonate des betreffenden Speicherjahres SJ begin-

nend mit dem Speichermonat Mai zahlt der Kunde das dann vollumfänglich 

berechenbare Leistungsentgelt LESJ abzüglich des Abschlags LE-Ab-

schlagSJ gemäß lit a) („Rest-Leistungsentgelt“) anteilig in elf (11) gleich ho-

hen monatlichen Abschlagsraten LE-AbschlagSJ.  

VGS wird die Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ unter Nummer 2.1 ent-

sprechend aktualisieren, sobald Spreadd
SJ für alle Tranchend

SJ des Speicherjah-

res SJ fixiert ist. Die aktualisierte Anlage ersetzt dabei die bisherige Anlage „Ka-

pazitäten und Speicherentgelt“. 

(3) Sollten sich nach dem BerechnungszeitpunktSJ die nachfolgend aufgeführten, im 

Rahmen der Berechnung der Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ für die Er-

mittlung des Faktors „Transportkosten“ TSJ relevanten Größen 

• BEATE-Multiplikatoren,  

• Basis-Kapazitätsentgelte Einspeisung bzw. Ausspeisung des angrenzen-

den Netzbetreibers ONTRAS,  

• Messentgelt (ME) und Markraumumstellungsumlage (MU) des angrenzen-

den Netzbetreibers ONTRAS bzw.  

• Konvertierungsumlage des Marktgebietsverantwortlichen GASPOOL 
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ändern, ist das Leistungsentgelt LESJ für das betreffende Speicherjahr SJ neu zu 

berechnen („Neuberechnung LESJ“). VGS nimmt eine erforderliche Neuberech-

nung LESJ vor, sobald sie von einer Änderung der in vorstehendem Satz 1 auf-

geführten Größen Kenntnis erlangt. Zugleich berechnet VGS die bisher gültigen 

monatlichen Abschlagsraten LE-AbschlagSJ
alt für alle Speichermonate des Spei-

cherjahres SJ, deren Monatserster zum Zeitpunkt der Neuberechnung LESJ noch 

mindestens dreißig (30) Kalendertage aussteht („Rest-Monate“), neu, wobei sich 

die in den Rest-Monaten zu zahlende neue Abschlagsrate LE-AbschlagSJ
neu aus 

der durch die Anzahl der Restmonate geteilten Differenz zwischen dem dann neu 

berechneten Leistungsentgelt LESJ
neu und den kumulierten monatlichen Ab-

schlagsraten LE-AbschlagSJ
alt

 ergibt. 

VGS wird im Falle einer Neuberechnung LESJ die Anlage „Kapazitäten und Spei-

cherentgelt“ unter Nummer 2.1 entsprechend aktualisieren. Die aktualisierte An-

lage ersetzt dabei die bisherige Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“. 

(4) Sollte es zu einer Ausschüttung der Stufe 1 eines Überschusses von dem durch den 

Marktgebietsverantwortlichen GASPOOL geführten Konvertierungskonto (§ 24 der ab 

01.04.2017 gültigen Geschäftsbedingungen der GASPOOL für den Bilanzkreisvertrag 

bzw. nachfolgende Regelungsfassungen entsprechenden Inhaltes) für die Speichermo-

nate Dezember bis März eines Speicherjahres SJ kommen, ist der im Rahmen der Be-

rechnung der Teilleistungsentgelte TLE-Tranched
SJ für die Ermittlung des Faktors 

„Transportkosten“ TSJ relevante Konvertierungskostenanteil K und das Leistungsentgelt 

LESJ für das betreffende Speicherjahr SJ rückwirkend neu zu berechnen („Nachberech-

nung LESJ“). Dabei wird von der ursprünglich festgelegten Konvertierungsumlage der 

spezifische Ausschüttungsbetrag (in €/MWh) abgezogen. Der so ermittelte Betrag geht 

dann als neuer Konvertierungskostenanteil K in die Nachberechnung LESJ ein. Der 

Kunde teilt VGS den sich ergebenden neuen Konvertierungskostenanteil K zeitnah mit. 

VGS stellt daraufhin die Nachberechnung LESJ an, berichtigt die über das Leistungsent-

gelt LESJ bereits gelegten Rechnungen und aktualisiert die Anlage „Kapazitäten und 

Speicherentgelt“ unter Nummer 2.1 entsprechend. Die aktualisierte Anlage ersetzt dabei 

die bisherige Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“.  

Der Kunde bezahlt VGS die Differenz zwischen dem neu berechneten Leistungsentgelt 

LESJneu und dem tatsächlich gezahlten Leistungsentgelt LESJ im Wege einer Einmalzah-

lung entweder innerhalb von 5 Werktagen nach Eingang der Rechnung oder innerhalb 

von 5 Werktagen nach Erhalt des Ausschüttungsbetrags vom Marktgebietsverantwortli-

chen GASPOOL, und zwar zum späteren der beiden Termine.  
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§ 5 Variables Entgelt 

(1) Der Kunde zahlt an VGS während des Leistungszeitraums ein variables Entgelt.  

Dieses variable Entgelt berechnet sich nach den vom Kunden im jeweiligen Speicher-

monat eingespeicherten Gasmengen in MWh multipliziert mit dem in Nummer 2.2 der 

Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ bezifferten, gegebenenfalls unter Verwendung 

der Anpassungsformel gemäß Abs. (3) anzupassenden, Faktor „variables Entgelt“ in 

€/MWh.  

(2) Die eingespeicherten Gasmengen ergeben sich aus den in der Bestätigungs- bzw. Kür-

zungsnachricht gemäß Nummer 4.5 des Operating Manual mitgeteilten Gasmengen. 

(3) Für den in der Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ für den jeweiligen Zeitraum 

noch nicht bezifferten Faktor „variables Entgelt“ erfolgt eine Anpassung des Faktors „va-

riables Entgelt“ nach Maßgabe der nachstehenden Anpassungsformel zum 1. April, 

06:00 Uhr eines jeden Kalenderjahres k+1 (Anpassungszeitpunkt): 


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Hierbei wird der Faktor „variables Entgelt“ für das jeweils folgende Speicherjahr k+1/k+2 

(FVEk+1/k+2) bereits am 1. April des laufenden Kalenderjahres k berechnet (Berechnungs-

zeitpunkt). 

In obiger Formel bedeuten: 

FVEk+1/k+2 Faktor „variables Entgelt“ in €/MWh für das jeweils zu berechnende 

Speicherjahr k+1/k+2 (vom 1. April des Kalenderjahres k+1 bis zum 1. 

April des folgenden Kalenderjahres k+2)  

FVEk/k+1 Faktor „variables Entgelt“ in €/MWh für das laufende Speicherjahr k/k+1 

(vom 1. April des laufenden Kalenderjahres k bis zum 1. April des fol-

genden Kalenderjahres k+1) 

Lk-1 bzw. Lk-2 Index der tariflichen Monatsverdienste für Arbeitnehmer im Wirtschafts-

zweig Energieversorgung (2010 = 100) basierend auf dem Jahresdurch-

schnittswert der Kalenderjahre k-1 bzw. k-2 („Verdienste und Arbeits-

kosten. Index der Tarifverdienste und Arbeitszeiten“, Ziffer 2.1, WZ 

2008-D, in: Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes Wiesba-

den, Fachserie 16, Reihe 4.3) 
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Sk-1 bzw. Sk-2 Index der Erzeugerpreise für elektrischen Strom bei Abgabe an Sonder-

kunden (2010 = 100) basierend auf dem Jahresdurchschnittswert der 

Kalenderjahre k-1 bzw. k-2 („Preise. Preise und Preisindizes für ge-

werbliche Produkte (Erzeugerpreise)“, Ziffer 1, laufende Nummer 619, 

in: Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes Wiesbaden, 

Fachserie 17, Reihe 2) 

Gk-1 bzw. Gk-2 Index der Erzeugerpreise für Erdgas bei Abgabe an die Industrie 

(2010 = 100) basierend auf dem Jahresdurchschnittswert der Kalender-

jahre k-1 bzw. k-2 („Preise. Preise und Preisindizes für gewerbliche Pro-

dukte (Erzeugerpreise)“, Ziffer 1, laufende Nummer 629, in: Veröffentli-

chungen des Statistischen Bundesamtes Wiesbaden, Fachserie 17, 

Reihe 2) 

Der Faktor „variables Entgelt“ FVEk+1/k+2 in €/MWh wird auf drei Dezimalstellen kaufmän-

nisch nach DIN 1333 auf- oder abgerundet.  

Stellt das Statistische Bundesamt den Index der tariflichen Monatsverdienste für Arbeit-

nehmer im Wirtschaftszweig Energieversorgung, den Index der Erzeugerpreise für 

elektrischen Strom bei Abgabe an Sonderkunden und/oder den Index der Erzeugerpreise 

für Erdgas bei Abgabe an die Industrie auf ein neues Basisjahr um, so gilt die ab diesem 

Datum veröffentlichte jeweilige neue Reihe mit Wirkung zum nächstfolgenden Berech-

nungszeitpunkt für zukünftige Anpassungen des Faktors „variables Entgelt“. 

Wird der Index der tariflichen Monatsverdienste für Arbeitnehmer im Wirtschaftszweig 

Energieversorgung, der Index der Erzeugerpreise für elektrischen Strom bei Abgabe an 

Sonderkunden und/oder der Index der Erzeugerpreise für Erdgas bei Abgabe an die In-

dustrie ersetzt, wesentlich geändert oder nicht mehr veröffentlicht, so ist VGS berechtigt, 

ab dem Datum einer solchen Veränderung mit Wirkung zum nächstfolgenden Berech-

nungszeitpunkt einen anderen Index festzulegen, der dem wirtschaftlichen Grundgedan-

ken der beschriebenen Anpassungsregelung möglichst nahe kommt. 

§ 6 Dienstleistungen und Dienstleistungsentgelte 

(1) Der Kunde ist innerhalb des Leistungszeitraums dieses Vertrages und bei Vorliegen der 

entsprechenden Voraussetzungen berechtigt, die nachfolgend aufgeführten, von VGS 

im Zusammenhang mit dem Produkt „Trading“ angebotenen Dienstleistungen entgeltlich 

in Anspruch zu nehmen: 

• Kapazitätsüberschreitung gemäß § 7 Abs. (1), 
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• teilweise Kapazitätsübertragung gemäß § 8 Abs. (1), 

• Gasübergabe gemäß § 9 Abs. (1). 

(2) Bei Inanspruchnahme der Dienstleistungen gemäß Abs. (1) ist der Kunde zur Zahlung 

der zugehörigen Dienstleistungsentgelte verpflichtet, d.h. im Falle einer 

• Kapazitätsüberschreitung zur Zahlung eines Überschreitungsentgeltes gemäß § 7 

Abs. (2), 

• teilweisen Kapazitätsübertragung zur Zahlung eines Übertragungsentgeltes gemäß 

§ 8 Abs. (2), 

• Gasübergabe zur Zahlung eines Übergabeentgeltes gemäß § 9 Abs. (2). 

§ 7 Kapazitätsüberschreitung und Überschreitungsentgelt 

(1) Der Kunde kann unter Einhaltung des im Operating Manual geregelten Prozederes über-

vertragliche Kapazitäten in Anspruch nehmen (Kapazitätsüberschreitung). Vorstehender 

Satz 1 begründet keinen Anspruch auf Nutzung von Kapazitäten, die über die vertraglich 

vereinbarten Kapazitäten hinausgehen. 

(2) VGS erhebt für jede Kapazitätsüberschreitung ein Überschreitungsentgelt in folgender 

Höhe: 

• 1,29 €/GWh für jede Stunde, in der das kontrahierte Arbeitsgasvolumen 

überschritten wird 

• 1,62 €/(MWh/h) für jede Stunde, in der die kontrahierte Einspeicherleistung 

überschritten wird 

• 2,14 €/(MWh/h) für jede Stunde, in der die kontrahierte Ausspeicherleistung 

überschritten wird. 

§ 8 Teilweise Kapazitätsübertragung und Übertragungsentgelt 

(1) Eine teilweise Kapazitätsübertragung setzt zunächst voraus, dass die zu übertragenden 

Kapazitäten von den kontrahierten Kapazitäten dieses Vertrages einvernehmlich zwi-

schen den Vertragspartnern abgetrennt und unter Anpassung dieses Vertrages mindes-

tens einem zusätzlichen Vertrag zugeordnet werden (Aufteilung der Kapazitäten). Hierzu 

ermittelt VGS neue Kennlinien. Nach erfolgter Aufteilung der Kapazitäten in mindestens 

zwei Verträge, jeweils nebst Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“, kann der Kunde 

jeden Vertrag und damit die über den Vertrag kontrahierten Kapazitäten nach Maßgabe 
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der hierzu in den Speicher-AGB enthaltenen Regelungen über Kapazitätsübertra-

gung/Rechtsnachfolge übertragen.  

(2) Bei einer Kapazitätsübertragung gemäß Abs. (1) hat der übertragende Kunde ein Über-

tragungsentgelt in Höhe von 5.000,00 € zu zahlen.  

§ 9 Gasübergabe und Übergabeentgelt 

(1) Soweit ein Kunde eingespeicherte Gasmengen an einen anderen Kunden übergeben 

möchte („Gasübergabe“) bzw. die Gasübergabe zwischen eigenen Verträgen wünscht, 

wird VGS nach entsprechender Nominierung des Kunden die Realisierbarkeit einer sol-

chen Gasübergabe prüfen. 

Das Verfahren der Gasübergabe im Einzelnen ist im Operating Manual geregelt. 

(2) Bei Vollzug einer Gasübergabe gemäß vorstehendem Abs. (1) hat der übergebende 

Kunde ein Übergabeentgelt in Höhe von 500,00 € an VGS zu zahlen. 

§ 10 Rechnungsstellung 

(1) VGS stellt dem Kunden das nach Maßgabe des § 4 für das jeweilige Speicherjahres SJ 

ermittelte Leistungsentgelt LESJ in Gestalt der diesbezüglich berechneten Abschlagsra-

ten LE-AbschlagSJ monatlich, üblicherweise bis zum zwanzigsten (20.) Kalendertag des 

laufenden Speichermonats für den folgenden Speichermonat in Rechnung. 

(2) VGS stellt dem Kunden das variable Entgelt gemäß § 5 monatlich, üblicherweise bis zum 

zwanzigsten (20.) Kalendertag des laufenden Speichermonats für den vorangegangenen 

Speichermonat in Rechnung. 

(3) Ein gegebenenfalls anfallendes Überschreitungsentgelt für eine Kapazitätsüberschrei-

tung gemäß § 7 Abs. (2), Übertragungsentgelt für die teilweise Kapazitätsübertragung 

gemäß § 8 Abs. (2) sowie Übergabeentgelt für die Gasübergabe gemäß § 9 Abs. (2) 

stellt VGS dem Kunden grundsätzlich in dem Kalendermonat in Rechnung, der der Ka-

pazitätsüberschreitung bzw. der teilweisen Kapazitätsübertragung bzw. der Gasüber-

gabe folgt. 

STANDORTBEDINGUNGEN 

§ 11 Gasübergabepunkt  

Der Gasübergabepunkt für die ein- bzw. auszuspeichernden Gasmengen ist wie folgt 
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vereinbart:  

Speicher Marktgebiet 
Angrenzender  
Netzbetreiber 

Gasübergabepunkt  
(Netzpunkt (Entry/Exit)) 

VGS Storage Hub GASPOOL ONTRAS VGS Storage Hub 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

§ 12 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages und/oder seiner wesent-

lichen Vertragsbestandteile unwirksam oder undurchführbar sein oder zukünftig werden, 

wird die Wirksamkeit des Vertrages und seiner wesentlichen Vertragsbestandteile hier-

durch nicht berührt. Die Vertragspartner verpflichten sich, die unwirksamen bzw. un-

durchführbaren Bestimmungen durch andere wirksame bzw. durchführbare Bestimmun-

gen zu ersetzen, die dem mit den unwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmungen 

verfolgten wirtschaftlichen Erfolg möglichst nahekommen. Vorstehendes gilt entspre-

chend im Falle von Vertragslücken. 

§ 13 In-Kraft-Treten und Beendigung des Vertrages, Vertragsausfertigungen  

(1) Dieser Vertrag einschließlich seiner wesentlichen Bestandteile tritt mit Annahme des An-

gebotes durch VGS in Kraft. Der Vertrag endet mit Beendigung des zwischen den Ver-

tragspartnern vereinbarten Leistungszeitraums. 

(2) Der Vertrag nebst seiner Anlage „Kapazitäten und Speicherentgelt“ wird zweifach aus-

gefertigt, wovon jeder Vertragspartner nach Unterzeichnung eine Ausfertigung erhält.  

 
VNG Gasspeicher GmbH  
 
Leipzig, [Datum] 

 

 

 

 

__________________________________ __________________________________ 

 Name, Position in Druckbuchstaben Name, Position in Druckbuchstaben 
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[Kunde] 
 
[Ort], [Datum] 

 

__________________________________ __________________________________ 

 Name, Position in Druckbuchstaben/ Name, Position in Druckbuchstaben/ 
 name, position, please print name, position, please print 
 

 

 

__________________________________ __________________________________ 

 Unterschrift/signature Unterschrift/signature 

 


